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Die IRGW ist die 
jüdische Gemeinde für den 
württembergischen Landesteil 
Baden-Württembergs. Ihre 
Wurzeln reichen bis ins Jahr 
1832, das Jahr der formellen 
Gründung der jüdischen 
Gemeinde in Stuttgart, zurück. 
1912 wurde die IRGW als 
Körperschaft des öffentlichen 
Rechts anerkannt. Seit ihrer 
Wiedergründung 1945 ist die 
IRGW auf mittlerweile mehr 
als 3.000 Gemeindemitglieder 
angewachsen. 
 

Zur flächendeckenden 
Betreuung unserer Gemeinde-
mitglieder in ganz Württem- 
berg unterhält die IRGW 
Zweigstellen in einer Reihe 
von Städten, u.a. in Ulm und 
Heilbronn. 
 

Mit Kindergarten, Jüdischer 
Grundschule Stuttgart und 
Jugendzentrum sichert die 
IRGW für Familien in ganz 
Baden-Württemberg die 
jüdische Erziehung ihrer 
Kinder. 
 

Jüdischer Religionsunterricht  
kann in ganz Baden-Württem-
berg wieder - bis zum Abitur - 
als versetzungsrelevantes 
Pflichtfach gewählt werden. 
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Stuttgart, 12.06.12 - 6. Karl-Adler-Jugend-
musikwettbewerb Baden-Württemberg 

findet jew. ganztägig am Sonntag 17.06. 
und 24.06.12 in Stuttgart statt. 
Preisträgerkonzerte folgen am Sonntag, 

01.07.12, 15.00 Uhr im Gemeindesaal der 
IRGW sowie im Rahmen der Jüdischen 
Kulturwochen 2012. 
 

Karl Adler war der wohl bekannteste und 
bedeutendste jüdische Musikwissenschaftler 

der Weimarer Zeit. Ab 1921 baute der 1890 in 
Buttenhausen (Kreis Reutlingen) geborene Karl 
Adler die Laienmusikabteilung der Stuttgarter 

Hochschule für Musik in wenigen Jahren zum 
Neuen Konservatorium für Musik Stuttgart aus, 
an dem zuletzt mehr als 40 Lehrer/innen 

wirkten. Nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten 1933 wurde er als 
Direktor des Neuen Konservatoriums für Musik abberufen. 1940 emigrierte 
Karl Adler in die USA, wo er ab 1946 maßgeblich am Aufbau einer 

Musikabteilung an der Yeshiva-University New York beteiligt war. 1973 starb 
Karl Adler in Leonida / New Jersey. 
 

Bereits zum 6. Mal findet dieser Tage in der IRGW der Karl-Adler-Jugend-
musikwettbewerb Baden-Württemberg statt. An den kommenden beiden 
Sonntagen werden sich mehr als 60 junge Musiktalente aus ganz 

Deutschland in den Kategorien Klavier & Gesang (17.06.2012) sowie 
Geige, Cello, Gitarre und Klavier-Duos (24.06.2012) messen. Als weitere 
Kategorie kam in diesem Jahr ein Wettbewerb für Musikstudierende 

(24.06.2012, ab 17.00 Uhr) hinzu. Insgesamt werden Preise im Wert von 
mehr als EUR 8.000,-- vergeben. 
 

Für die Jury konnten wir abermals zahlreiche Größen der Musikwelt gewin-
nen, darunter Prof. Shoshana Rudiakov (Stuttgart), Prof. Helene 
Schneiderman (Stuttgart), Julia Forgács-Vamosi (Stuttgart), Liodmila 

Lissovaja (München), Margarita Volkova-Mendzelevskaya (Stuttgart) 
sowie Prof. Igor Epstein (Köln), Prof. David Grigorian (München), Prof. 
Josef Rissin (Karlsruhe), Samuel G. Mateescu (Wolfenbüttel), Dimitri 

Rudiakov (Stuttgart), Leonid Schick (Forst) und Ulrich Wedlich 
(Stuttgart). 
 

Wir laden Sie hiermit sehr herzlich ein zu den   
 

>>Wettbewerben> 

am So, 17.06.12 und So, 24.06.12, jew. ab 10.00 h  
im Gemeindesaal der IRGW, Hospitalstraße 36, Stuttgart 

 

Ebenso sehr werden wir uns freuen, Sie anlässlich des   
 

>>Preisträgerkonzerts> 

am So, 01.07.12, 15.00 h  

ebenfalls im Gemeindesaal der IRGW 
 

bei uns begrüßen zu dürfen. Für Ihre Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit 
gerne zur Verfügung.  
 

DER VORSTAND  
 

Barbara Traub M.A.    Susanne Jakubowski Michael Kashi  
Vorstandssprecherin 

6. Karl-Adler-Musikwettbewerb am 17. & 24. Juni 2012 lockt 
mehr als 60 Nachwuchstalente in die Landeshauptstadt 

 –  Preisgelder von mehr als 8.000 Euro ausgelobt 

 
www.irgw.de/karl-adler 

>www.irgw.de/karl-adler-jugendmusikwettbewerb> 


